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Weltöffentliche Aufforderung an

den Präsidenten der USA, Barack Obama,

nach seiner Grundsatzrede am 4.6.2009 in Kairo.

President Barack H. Obama

The White House

1600 Pennsylvania Avenue NW

Washington, DC 20500, USA

FAX: 001 / 202-456-2461

Sehr geehrter Herr Präsident,

in Ihrer bedeutenden Grundsatzrede am 4.6.2009 in Kairo beriefen Sie sich auf den einen Gott, der im Koran den Menschen geboten hat:

„Sag die Wahrheit!“

Wir fordern Sie auf, den Menschen auf diesem Planten die Wahrheit zu sagen, weil ein leichtfertiger oder irreführender Umgang mit dem einen Gott nicht duldbar ist.

Hintergrund:

Vor 25 Jahren, am 23.4.1984, verkündete die US-Regierung, Gesundheitsministerin Heckler, die Entdeckung eines Virus im Zusammenhang mit dem, was AIDS genannt wird, durch den damaligen US-Regierungsforscher Dr. Gallo.

Vor dem Hintergrund der Literaturstudien durch die Perth-Group (Australien) und deren Veröffentlichung in Bio/Technology 11, 696-707, 1993, erfolgte in Deutschland eine intensive Prüfung der Publikationen, die als empirisch-wissenschaftliche Beweispublikationen des „HIV“ behauptet wurden. In keiner Publikation war der erfolgte direkte Nachweis eines Virus („HIV“) dokumentiert, auch nicht in den Publikationen von Dr. Gallo aus dem Jahre 1984, die der Entdeckungsverkündung der US-Regierung vom 23.4.1984 zugrunde lag.

In Deutschland wurde seit 1995 die Frage nach dem publizieren Beweis des „HIV“ gestellt. Staatsbürger der BRD schafften seit 1995 durch die hartnäckige Beweisfrage an die Gesundheitsbehörden in der BRD den Beweis des Wissens der angefragten zuständigen Behörden in der BRD, dass im Zusammenhang mit AIDS niemals ein Virus direkt nachgewiesen worden ist.

Seit 2000 verbreitet die für AIDS zuständige Bundesgesundheitsbehörde der Regierung der BRD, das Robert-Koch-Institut (RKI), im Internet die Aussage des RKI, dass durch die Forderung der Perth-Group (Australien) und S. Lanka (Deutschland) nach Erfüllung des „Goldstandards“ beim „HIV“ eine „wissenschaftlich nicht gerechtfertigte Messlatte gelegt“ wird. Demnach wurde das behauptete „HIV“ niemals, insbesondere nicht vor dem 23.4.1984 entdeckt, nachgewiesen und publiziert.

Der ehemalige Präsident des RKI, Prof. Kurth, der bis zum Jahre 2007 über 20 Jahre lang der leitende, für AIDS zuständige Staatsbedienstete der Regierung der BRD war, leistete am 24.3.2009 vor dem Amtsgericht Berlin-Tiergarten das Verbrechen des Meineides und behauptete, dass der direkte Nachweis des „HIV“ u.a. in den Publikationen von Dr. Gallo aus dem Jahre 1984 dokumentiert ist. 

Diese Publikationen lagen der Entdeckungsverkündung durch die US-Regierung am 23.4.1984 zugrunde. Dieses Verbrechen des Meineides von Prof. Kurth (RKI) am 24.3.2009 erfolgte in einer falsch verstandenen Solidarität des Prof. Kurth mit der US-Regierung bzw. der US-Regierungshandlung vom 23.4.1984.

Vor dem Hintergrund, dass Sie am 4.6.2009 in Kairo, unter Bezugnahme auf den einen Gott aufgefordert, verlangt und sich selbst verpflichtet haben, die Wahrheit zu sagen, fordern wir Sie als amtierenden Präsident der USA auf, der lebenswilligen Weltöffentlichkeit klar und wahr mitzuteilen, ob die US-Regierung am 23.4.1984 die Weltöffentlichkeit dreist belogen hat oder ob die US-Regierung am 23.4.1984 Opfer skrupelloser zynisch-menschenverachtender Lügner wurde und bis heute, unter Ihnen als amtierender Präsident, noch deren Opfer ist.

Diese weltweit wirksame US-Regierungslüge vom 23.4.1984 - gleich ob der US-Regierung am 23.4.1984 bekannt war, dass Dr. Gallo kein Virus direkt nachgewiesen hat - hatte ein bisher 25jährigen rassistisches, insbesondere gegen Menschen in Afrika gerichtetes Völkermordverbrechen zur Folge, dem statistisch weit mehr Menschen zum Opfer gefallen sind, als Menschen Opfer des bestialischen Verbrechens des deutschen Holocausts wurden. Dieses heutige AIDS-Völkermordverbrechen ist nach Art. II a der Völkermordkonvention vom 9.12.1948 zu ächten und zu ahnden und darf nicht geduldet werden und wird durch den Unterzeichner nicht geduldet. 

Die Völkergemeinschaft verabschiedete die Völkermordkonvention am 9.12.1948 zur Sicherung der „Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte“ vom 10.12.1948, die als konstruktive Konsequenz aus den zuvor erfolgten Verbrechen, die zuvor insbesondere durch den damaligen deutschen Staat (Holocaust) erfolgt waren, als verbindliche globale Ordnung, zu deren Beachtung sich auch die USA verpflichtet hat.

Sie berufen sich mit Ihrer Anforderung „Sag die Wahrheit!“, auf den einen Gott, über den behauptet wird, dass er den Menschen das göttliche Angebot zur Umkehr zur Wahrheit und zur Versöhnung unterbreitet.

Mit freundlichem Gruß

(Name)

Kopieren und weiterverbreiten ausdrücklich erwünscht!

Hinweise:

Es ist gleich, ob diese Aufforderung nur als Anregung genommen wird und eine eigene Aufforderung geschrieben wird oder ob der Text übernommen wird: „Es gibt nicht Gutes außer man tut es!“

Beweisdokumente zu der, seit 1995 in der BRD durch Staatsbürger erfolgten erfolglosen Frage an die zuständigen Gesundheitsbehörden in der BRD nach einem publizierten empirisch-wissenschaftlichen Beweis des „HIV“ sowie der anderen als Krankheitserreger behaupteten Viren sind zugänglich über:

www.klein-klein-verlag.de
www.klein-klein-aktion.de
www.klein-klein-media.de 

(Videovorträge. Die jeweils vorgelegten staatlichen Dokumente können aus dem Internet heruntergeladen werden.)

Weitere regelmäßige Informationen über

„Leben mit Zukunft“ Zweimonatsmagazin des klein-klein-verlag, 6 Ausgabe/Jahr, ca. 28 Seiten DIN A 5 / 9,-- EURO im Jahr incl. Porto (www.klein-klein-verlag.de)

Newsletter des klein-klein-verlag. Anfordern unter (vertrieb@klein-klein-verlag.de)

Download des Briefes mindestens auf folgenden Websites, es werden ständig mehr:

http://staatsbuerger-online.de (stufe1), http://antikorruption.ch (usa/obama)

http://partei-leben-mit-zukunft.ch , http://jesus4you.ch , http://blick.ws 


